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Bericht des Kreisvorsitzenden 
 
 

Liebe Schützenkameradinnen, liebe Schützenkameraden, 
 
am 27.April 2024 haben wir im Schützenhaus des Wissener Schützenvereins 
unsere letztjährige Kreisdelegiertenversammlung abgehalten.  
Von unseren 24 Vereinen im Schützenkreis 131 waren 17 Vereine anwesend. 
Besonders begrüßen konnten wir den kompletten Vorstand des Bezirkes 13. 
 
Mit Stolz können wir behaupten, dass wir als Schützenkreis nun den Präsidenten 
des Rheinischen Schützenbundes stellen. Auf diesem Wege möchte ich nochmals 
meinen Dank an Jürgen Treppmann richten, welcher in seiner Zeit als 
Kreisvorsitzender sehr viel an Struktur in den Kreisvorstand und so konsequenter 
Weise auch in den Schützenkreis 131 gebracht hat.  
 
In meiner nun neuen Funktion als Kreisvorsitzender durfte ich auf verschiedenen 
Schützenfesten Ehrungen von verdienten und langjährigen Mitgliedern 
durchführen.  
 
In dem vergangenen Jahr konnten wir auch zwei 100jährige Jubiläen von unseren 
Schützenvereinen feiern. Leider waren beide Jubiläums-Schützenfeste an einem 
Wochenende und zwar Pfingsten 2024. Somit hat mein Stellvertreter Heinz-Willi 
Ellert das Schützenfest des SV Elkhausen-Katzwinkel besucht, während ich bei 
meinem Heimatverein SV Leuzbach-Bergenhausen vertreten war. 
 
Bei hochsommerlichen Temperaturen fand am Samstag, 29.06.2024,  

unser Kreisjugendtag im Schützenhaus des SV „Im Grunde“ Marenbach statt. Hier 

fand dann auch das Königs- und Kaiserschießen der Jugend statt. Unsere enga-

gierte Jugendleiterin Anke Müller wird dies ausführlich in ihrem Bericht erwähnen.  

 
Zu Beginn meines Vorsitzes des Kreises hatte ich als stellv. Vorsitzender des 
Gebietes Süd vertretungsweise eine Position im Präsidium des Rheinischen 
Schützenbundes übernommen. Dies war darauf zurückzuführen, dass Jürgen 
Treppmann als gewählter Präsident des RSB die Funktion des Vorsitzenden 
Gebiet Süd nicht mehr ausführen konnte. Ich habe allerdings im Frühjahr 2024 
gegenüber dem RSB erwähnt, dass ich für die Position des Vorsitzenden Gebiet 
Süd nicht zur Verfügung stehe. Somit war ich umso erfreuter, dass ich in der 
Vorstandssitzung des Gebietes Süd am 12. Juli einen Kandidaten für dieses Amt 
vorstellen konnte. Dirk Friese vom KKSV Döttesfeld wurde dann auch später  
in der Delegiertenversammlung des Gebietes Süd (am 6.9. in Höhr-Grenzhausen) 
zum Vorsitzenden und in der RSB Mitgliederversammlung im November zum Vize 
Präsidenten Süd gewählt wurde. 



 
Am 27. Juli hatten wir ein Treffen mit der Bundestagsabgeordneten Sandra 
Weeser im Schützenhaus in Leuzbach. Das primäre Thema war die immer wieder 
in Diskussion kommende Verschärfung des Waffenrechts. Die Veranstaltung war 
gut besucht und auch die Diskussion war recht lebhaft. Frau Weeser konnte uns 
versichern, dass sie auf Seiten des Schützenwesens steht und sich auch für 
unsere Belange einsetzen will.  
 
 
Im Oktober eines jeden Jahres steht der festliche Höhepunkt des Bezirks an. Der 
Bezirksschützenball. Hier ehren wir unsere Majestäten. Mit dem Titel König des 
Kreises 131 kann sich Sebastian Reinhardt vom SV Im Grunde Marenbach 
schmücken. Zweitplazierte ist Laura Kneip vom SV Maulsbach und auf den dritten 
Platz kam Merle Hasselbach vom SV Leuzbach-Bergenhausen.  
Vom Bezirkskönigstitel mussten wir Sebastian Groth vom SV St. Hubertus 
Rennerod aus dem Kreis 132 den Vortritt lassen. Vom Kreis 131 kam Matthias 
Zart vom SV Elkhausen-Katzwinkel auf einen guten dritten Platz.  
Positiv ist für mich festzustellen, dass der Besuch des Bezirksschützenballs in den 
letzten Jahren zugenommen hat.  
 
Ebenfalls im Oktober haben wir unsere KFZ Versicherung geändert. Aufgrund 
eines Formfehlers unsererseits nutze die LVM die Möglichkeit den bestehenden 
Vertrag zu kündigen. Gemeinsam mit dem Sportbund Rheinland konnten wir uns 
dann deren Vertrag bei der ARAG anschließen, wonach insgesamt die Fahrten mit 
privaten Kraftfahrzeugen von 30 Mitgliedern unserer Organisation gedeckt sind, 
ohne dass wir diese namentlich erwähnen oder quartalsmäßig aufführen müssen.   
 
Die Kreismeisterschaft wurde wieder – in altbekannter Manier – souverän von 
unserem Kreissportleiter Gerd Brück mit seinen Schießleitern und Helferinnen und 
Helfern durchgeführt. 
Gleiches gilt für den Ligabetrieb. Hier hat mein Stellvertreter Heinz-Willi Ellert die 
Federführung. Er wird aber auch hier von den fleißigen Mannschaftsführern und – 
führerinnen unterstützt.  
Alle Beteiligten, was die Organisation und Durchführung dieser Wettkämpfe 
betrifft, möchte ich auf diesem Wege recht herzlich danken. 
 
Ich weiß, dass mein Vorgänger Jürgen Treppmann auch immer wieder dafür 
geworben hat, dass wir in den Vereinen versuchen sollten, mehr junge Leute in 
die Vorstände zu bringen. Wir brauchen den Nachwuchs. Somit kommen auch 
immer wieder neue Ideen in den Verein und wir werden mit unserem geliebten 
Schießsport, aber auch mit dem traditionellen Bereich unserer Vereine wieder 
eher gesehen.  
 
In meiner Funktion als Kreisvorsitzender habe ich an 3 Vorstandssitzungen des 
Bezirks in Leuzbach teilgenommen.  
 
Mit dem Kreisvorstand haben wir uns in der Zwischenzeit 1mal zu einem Treffen 
im Schützenhaus in Elkhausen-Katzwinkel zusammengetroffen.  



 
Abschließend möchte ich mich bei meinen Vorstandskolleginnen und –kollegen 
recht herzlich für die guten Zusammenarbeit und das konstruktive Miteinander 
bedanken.  
 
Den Personen, welche sich nicht mehr zur Neuwahl bei unserer 
Delegiertenversammlung stellen, spreche ich ebenfalls meinen Dank für die 
ehrenamtliche Tätigkeit in der Vergangenheit aus. Es ist in der heutigen Zeit 
absolut nicht mehr selbstverständlich, dass man die private Zeit in den Dienst der 
Allgemeinheit stellt und sich um die Belange Dritter kümmert. Vielen lieben Dank 
hierfür.  
 
 

Dirk Euteneuer 
Kreisvorsitzender 


